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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M . 64 Samstag , den 11 . August 1855 .

LZbrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unken benannten Soldaten , welche sich unerlauk -
terweise entfernten , werden aufgctvrdert , sich binnen (>
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § • 4 des Gesetzes vom 20 , October 1820
in eine Geldstrafe von 1200 ff . verfällt und nach § . 9
til <>. des VI . Constitutions - Edicts des badischen staats »
dürgerrechts für verlustig erklärt würben . - Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sic im Bctretungsfalle an ihr
vorgefetztes Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Zandamt Fr ei bürg :
11 ) Nr . 25,979 . Kanonier Wilhelm Löffler

von Hinterstraß .
Aus dem Bezirksamt B o n n d o r f :

[ 1 ] Nr . 15,169 . Der Grenadier Max Gleich¬
auf von Füezen .

Nachstehende Conscriptionspflichtigc , welche an der Ans -
hebungstagfahrt nichterschiencn sind , werden andurch vorge¬
laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schuldig erklärt
und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Bezirksamt Gcrlachsheim :
( 3 | Nr . 8401 . Rekrut Johann Georg Sch ei¬

ner von Jlmspan .

Straserkenntnisse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangene » öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen Sraats -
und Orts - Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 ff . , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Landamt Carlsruhe :
I. U Nr . 20,057 . Grenadier Ludwig Kästner

von Rintheim .
Aus dem Bezirksamt WieSloch :

IV ] Nr . 11,619 . Füsilier Johann Georg P fi¬
ste r e r von Wallkorf .

[ lj Nr . 15,154 . Dem Soldaten im 3 . Großh .
Infanterie - Regiment Emil Neumann von Nan -
degg wurde gestattet , für seine Restdienstzeit einen
Mann einzustcllcn , er hat nun einen solchen für
sich eingestellt , cs wird deßhalb das diesseitige

Ausschreiben vom 30 . April d. I . , Nr . 9045 ,
anmit zurückgenommen .

Radolphzell , den 1 . August 1855 .
Großh . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .

Nntergericdtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
[ 3] Nr . 3305 . ( Erb Vorladung .) Anton

Schoch , ledig von Freiolsheim , welcher sich vor
mehreren Jahren nach Nordamerika begeben haben
soll und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , ist
als Erbe zur Berlaffenschaft seines verstorbenen
Vaters Johannes Schoch , vcrwittweten Bürgers ,
und seiner ledig verstorbenen Schwester Maria
Anna Schoch von Freiolsheim berufen . Derselbe
wird hiermit aufgefordert , sich binnen drei Mo¬
naten zur Empfangnahme der gedachten Erbschaft
zu melden , widrigenfalls solche lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt werten wird , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgcladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Gernsbach , den 23 . Juli 1855 .
Großh . AmtSrevisorat .

Vellrath .
vckl . K . Gärtner , Notar .

[ 2 ] Nr . 6800 . ( Erb Vorladung .) Wilhel -
mina Dorn er , geboren dahier am 24 . Dezember
1824 , natürliche Tochter der am 1 . Mai d . I .
ledig verstorbenen Salomea Dorn er von hier ,
zur Zeit an unbekanntem Orte abwesend , ist zur
Erbschaft dieser ihrer Mutter berufen . Die Ab¬
wesende wird daher zur Erblheilung mit Frist von
drei Monaten mit Dem Bedeuten öffentlich vorge¬
laden , daß im Falle ihres Ausbleibens die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfallcs gar nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre .

Lahr , den 26 . Juli 1855 .
Großh . AmtSrevisorat .

F i ii g a d o .
[ 3 ] Nr . 26,625 . Der schon seit 24 Jahren

an unbekannten Orten abwesende Edmund Sche¬
rer von Bischweier wird hiemit aufgefordert , sich
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binnen Jahresfrist zur Empfangnahme seines in
53 fl . 55 kr . bestehenden Vermögens dahier zu
melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten erbberechtigten Ver¬
wandten gegen Kautionslcistung in fürsorglichen
Besitz übergeben werden wird .

Rastatt , den 14 . Juli 1855 .
Großh . Oberamt .

Kärchcr .
[XI Nr . 30,376 . ( Bekanntmachung . ) Das

Abwesenheitsverfahrcn gegen Joseph Krügel von
Dietlingen betr . Da sich Joseph Krügel von
Dietlingen auf die unterm 21 . Januar v . I . ,
Nr . 2997 , an ihn ergangene öffentliche Aufforde¬
rung nicht gemeldet hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung zugc -
wiesen .

Walds Hut , den 17 . Juli 1855 .
Großh . Bezirksamt .

He. Schmiede r .
( 1 ) Nr . 17,170 . Da sich Felix Findling

von Sandweier auf die diesseitige Aufforderung
vom 7 . August 1852 nicht gemeldet hat , wird
Lessen in 320 fl . bestehendes Vermögen feinen näch¬
sten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Baden , den 25 . Juli 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Kun tz.
( 1 ) Nr . 8645 . Wir bringen hiermit zur öf¬

fentlichen Kenntiiiß , daß die Wittwe des Hoflakai
Wenzel in Karlsruhe , Maria , geb . NiclaS ,
hcimathsberechtigt in Buchen , wegen Seelenstörung
entmündigt und Straßenmeister Wörner von
Buchen für dieselbe als Vormund ausgestellt wurde .

Buchen , den 24 . Juli 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Baader .

SchuldmIigmLaüonen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben » in AuSwanderungo - Er -

laubniß nachgesucht . ES werde » daher alle Dieiciiigcn ,
welche auS was imnicr für einen . Gründe eine Forderung
an dieselben zu machen haben , ausgefordcrt , solche in der
hier unten bezeichncren Tagfadrt auf der bcircffendr »
AmtSkanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu begrün -
den , alS ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholsen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
( Iss Nr . 17,659 . Die Joseph Hirt ' s Eheleute

von Mörsch , auf Donnerstag , den 16 . August
L . I . , Vormittag « 11 Uhr , auf diesseitiger AmtS¬
kanzlei .

( 1 ] Nr . 17,902 . Die Ambros Walter ' «
Wittwe mit ihren Kindern von Mörsch , auf Mon¬
tag , den 20 . August k . I . , Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kork :
( 1} Nr . 8182 . Orts - und Polizeiviener Georg

Vogt mit feiner Familie von Hohnhurst , auf
Mittwoch , den 22 . August d . I . , Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
( 1 ) Nr . 18,714 . Bäckermeister Isaak Sänger

mit seiner Ehefrau und 3 Kindern von Michcl -
feld , auf Samstag , den 18 . August d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zchntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgesesscs

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Adelsheim :
[ 1 ] Nr . 13,162 . Des der Krone Würtembcrg

auf der Gemarkung Dippach zuftchenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Eon stanz :

[ 1 ] Nr . 14,995 . Des den Joseph von Ried -
müller '

schen Erben auf der Gemarkung Kalt¬
brunn zustehenden Zehntens .

Aus dem Bezirksamt Salem :
[ 3] Nr . 7517 . Des Zehnten der Pfarrei Weil -

dorf auf der Gemarkung Laustetten .
[ 3] Nr . 7680 . Des Zehnten der Pfarrei Fri¬

ckingen auf der Gemarkung allda .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese » abziilöskn -

den Zehnte » in deren Eigenschaft als l' ehnstück , Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . f. w . Reckte zu haben glauben ,
werden daher aufgcfordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den tzsi. 74 bis 77des Zehntab -
lösungsgeseßes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrechtigten
zu wenden .

sl ) Nr . 26,175 . Die Ablösung des grund¬
herrlichen Zehntens auf den Gemarkungen Umkirch
und Daxirangen betr . Nachdem das Ablösungs¬
kapital bereits im Jahre 1851 durch hofgericht¬
liches Urtheil endgiltig festgesetzt wurde , wird dieß
unter Bezug auf die 88 - 68 und 74 des Zehnt -
ablösungs - GesetzeS nachträglich bekannt gemacht ,
und zur Wahrung etwaiger Ansprüche Dritter auf
das Ablösungskapital eine uucrstreckliche Frist von
drei Monaten anberaumt .

Fr ei bürg , den 2 . August 1855 .
Großh . Landaml .

E h i n m a r .

Mundtodt - Erklärung .
[ 1J Nr . 24,481 . Die Mundtodtmachung de«

Johann Adam Müller von Untergrombach betr .
Die diesseitige Bekanntmachung vom 18 . d . M . ,
Nr . 23,984 , muß dabin berichtigt werden , daß
der Beistand nicht Johann sondern August Schmitt
heißt . ►

Bruchsal , den 23 . Juli 1855 .
Großh . Oberamt .

L e i b l e i n .
EarlSrnhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gut sch .
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